
1. LAND UND LANDESTYPISCHES 

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 
Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

- Ich habe zwei Semester als ERASMUS-Student in Lancaster in UK verbracht. Lancaster ist eine 
kleine Stadt mit 143.500 Einwohnern und befindet sich im Nord-Westen Englands. Die Stadt an 
sich teilt sich in zwei große Gebiete: der Uni-Campus und das Stadtzentrum. Da ich genau in 
der Mitte von beidem gelebt habe, war es für mich praktisch überall hinzukommen. Die 
ungefähre Fahrzeit beträgt vom Stadtzentrum zur Uni 10 Minuten. Was man vorab wissen 
sollte, die Busse nehmen es nicht direkt genau mit der Zeit, die auf dem Fahrplan steht. Gerade 
am Anfang war das für mich etwas schwierig, da ich es in Berlin gewohnt bin eine S-Bahn, U-
Bahn oder den Bus zu nehmen. In Lancaster fahren in der Stadt nur Busse und Fernzüge weiter 
entfernte Gegenden. Die Menschen sind sehr nett und es herrschte immer eine sehr vertraute 
und harmonische Atmosphäre. Ein weitere nützliche Information ist, dass wenn man auf den 
Bus wartet man stets dem anfahrenden Bus winken sollte, um zu signalisieren, dass man 
einsteigen möchte. Tut man das nicht, fährt der Bus an einem vorbei. Das Uni-Leben ist sehr 
anders von dem, was ich in Berlin kannte. Da es einen richtigen Campus gibt, auf dem Bars, 
Supermärkte, Apotheken, Restaurants etc. gibt fühlt es sich an als würde man in einer kleinen 
Mini-Stadt sein. Die Uni bietet diverse Societies an, die von Studenten geführt werden und 
besitzt ein eigenes Fitness-Studio. Vorab kann man sich auf der Internetseite der Lancaster 
University über alles informieren. 


2. FACHLICHE BETREUUNG 

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule integriert, gibt es 
Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning Agreement in Bezug auf ECTS, 
theoretische und praktische Kursauswahl sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der 
Gasthochschule, in welchem Studiengang/ Semester?


- Ich habe das 3. und 4. Semester meines Studiums der germanistischen Linguistik in Lancaster 
studiert. Innerhalb der Welcome-Week gab es mehrere Info- und Einführungsveranstaltungen 
ausschließlich für ERASMUS-Studenten, in den alles was man wissen muss erklärt wird. Die 
Lancaster University stellt ein eigenes Handbook für ERASMUS-Studenten zur Verfügung, in 
denen die Studenten diverse Kurse von verschiedenen Fachbereichen wählen können. In den 
ersten Tagen des Semesters gibt es eine große Veranstaltung, die sich ”Course Enrolment” 
nennt, bei der man seine gewählten Kurse von den jeweiligen Dozenten unterschreiben lassen 
musste. Danach wurde den Studenten ein individueller Stundenplan von der Universität erstellt, 
den man auf dem dazugehörigen Student Portal der Lancaster University einsehen konnte. Die 
Lehrveranstaltungen sind zeitlich kürzer als in Berlin. Eine Vorlesung oder ein Seminar dauerte 
immer 45 Minuten. Meist bestand ein Modul aus einer Vorlesung und einem dazugehörigen 
Seminar. Da ich ein Jahr in Lancaster studiert habe konnte ich auch ”full year”-Kurse besuchen, 
die dann das ganze Jahr über liefen. Die Prüfungen werden am Ende des gesamten Jahres 
innerhalb eines Prüfungszeitraumes geschrieben. Ich musste in jedem Kurs zusätzlich zur 
Prüfung einen Essay schreiben, der während des Semesters geschrieben werden musste. 


3. SPRACHKOMPETENZ 

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher Sprache findet Ihr 
Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutlicheVerbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge 
des Auslandsaufenthaltes verzeichnen?


- Ich habe keinen Sprachkurs vor meinem Auslandsjahres absolviert. Die Unterrichtssprache war 
ausschließlich auf Englisch. Mein Sprachniveau hat sich besonders auf akademischem Grade 
verbessert, beispielsweise durch das Schreiben von Essays. 




4. WEITEREMPFEHLUNG 

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle Lehrveranstaltungen im Ausland 
weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive für oder gegen eine Weiterempfehlung dar.


- Ich kann die Lancaster University sehr empfehlen, das Lehrangebot ist sehr groß und die 
Dozenten sehr nett und kompetent. Des Weiteren bietet die Lancaster University Kurse im 
Bereich der Linguistik an, die an der Humboldt-Universität nicht angeboten werden, was mich 
in meinem Studium sehr bereichert hat. Hinzu kommt, dass das Uni-Leben sehr anders ist, 
besonders durch das Campus-Leben und es eine schöne Erfahrung ist. Ich kann die Bibliothek 
der Lancaster University auch herzlichst weiter empfehlen, da die Ausstattungs- sowie das 
Platzangebot sehr groß sind und man als Nutzer nicht gezwungen ist seine Gegenstände 
einzuschließen und es erlaubt ist innerhalb des Gebäudes zu essen und zu trinken. 


5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE 

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das Angebot der Mensa oder 
Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-Leistungsverhältnis?


- Die Universität bietet diverse Essensmöglichkeiten an von Imbissen bis hinzu Restaurants. Eine 
richtige Cafeteria gibt es nicht, jedoch gibt es unter Anderem auch einen wöchentlichen Markt, 
auf dem verschiedene Stände unterschiedlichstes Essen verkaufen. Der Preis ist dabei sehr 
angängig vom jeweiligen Essen und Ort und kann zwischen 3-10 Pfund variieren. Da die 
meisten Schüler auf dem Campus selbst wohnen, können sie in ihrer eigenen Küche kochen. 
Dennoch kann ich viele Orte empfehlen um preisgünstig zu essen. 


6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie zu? Lohnt sich der 
Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?


- Theoretisch kann man viele Orte in Lancaster zu Fuß erreichen, wenn man jedoch unter 
Zeitdruck steht, lohnt es sich auf jeden Fall den Bus zu nehmen. Da ich zwei Semester in 
Lancaster verbracht habe, habe ich mir ein Jahresticket für den Bus gekauft, was um die 300 
Pfund gekostet hat. Der Durchschnittliche Fußweg von der Uni zum Stadtzentrum beträgt 50 
Minuten. Ich würde daher ein Busticket empfehlen, sollte man nur einen Term in Lancaster 
verbringen gibt es dafür auch spezielle Bustickets. Ein Einzelfahrausweis kostet ungefähr 2,70 
Pfund und ein Returnticket 5 Pfund. Ein Fahrrad in Lancaster wäre auch sehr ideal, da die 
Busse manchmal sehr unpünktlich kommen. Aber gibt es eine iLancaster App, auf der man die 
Live-Zeiten der Busse nachverfolgen kann. 


7. WOHNEN 

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft gefunden? Wie ist das Preis-
Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt vor Ort?


- Ich habe nicht auf dem Campus gelebt, sondern in einem Haus mit 3 weiteren Mitbewohnern. 
Ich habe 72 Pfund die Woche bezahlt, was ich entweder monatlich oder per Term bezahlen 
konnte. Das Haus habe ich durch eine Anzeige auf https://uk.easyroommate.com/login 
gefunden. Man kann auch auf dem Campus wohnen, was jedoch deutlich teurer ist und man 
sich Bad und Küche mit 7 weiteren Menschen teilen muss. Jedoch ist es bestimmt auch eine 
schöne Erfahrung. Das Preis-Leistungsverhältnis hat übereingestimmt. Für die 72 Pfund pro 
Woche hatte ich mein eigenes Zimmer, eine große Küche und zwei Wohnzimmer im Haus. Es 
war relativ einfach die Wohnung zu mieten durch die Internetseite.


https://uk.easyroommate.com/login


8. KULTUR UND FREIZEIT 

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche nahmen Sie wahr? Wie sind 
die Preise für Museen, Galerien, Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?


- Wie bereits erwähnt bietet die Universität ein sehr großes Angebot an Societies und Sportkurse. 
Ich habe zu Beginn des Studiums viele besucht, jedoch zum Ende hin viele verlassen müssen, 
wegen der Prüfungen und dem Lernpensum. Die Universität hat ein eigenes Fitnessstudio, was 
für ein ganzes Jahr 250 Pfund kostet. Es befinden sich viele Pubs im Stadtzentrum und ein paar 
kleinere Museen, sowie ein Castle. Das Castle bietet geführte Touren an, die ungefähr 8-10 
Pfund kosten. Es gibt sowohl auf dem Campus als auch in der Stadt verschiedene Restaurants. 
Ich persönliche habe eine Mitgliedschaft im Gym abgeschlossen und war in einigen Societies, 
wie z.B, der Guide Dog Society oder im Chor. 


9. AUSLANDSFINANZIERUNG 

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?


- Ich habe für mein ERASMUS-Jahr vorher viel gespart und habe des Weiteren Auslands-Bafög 
erhalten. Ich denke ich habe monatlich inklusive Miete 700-800 Euro ausgegeben. Jedoch habe 
ich während des Semesters am Wochenende auch viele Reisen innerhalb der UK gemacht. 







